
INNENSEITE

Katholische Erwachsenenbildung
Kreis Freudenstadt e. V.

Sonntag, 26.04.26, 14 Uhr,

Jüdischer Friedhof Rexingen, Kapfstraße, 

Im Buchert, 72160 Horb-Rexingen

März – April 2026

HORB IST DABEI ! – DU AUCH?

Fair Kochen und über den Tellerrand schauen –
Ein Kochworkshop zu Vielfalt und
Menschenrechten
Wir kochen Gerichte aus aller Welt und genießen sie
gemeinsam. Auf diese Weise erfahren wir ganz sinnlich, wie
Vielfalt und die Offenheit für Neues das Leben bereichern.
Wir werden Einblicke in die Ernährungsgewohnheiten und
Lebensweisen in anderen Regionen der Welt erhalten und
uns zudem mit der Frage beschäftigen, was Ernährung mit
dem Engagement gegen Diskriminierung und Rassismus
und dem Schutz der Menschenwürde zu tun hat.
Für Kinder ab 12 Jahren und Erwachsene, jüngere Kinder in
Begleitung eines Erwachsenen. Bitte bringen Sie gut
verschließbare Behälter für eventuelle Reste mit.

Anmeldung bis 14.4.26 bei Nora Braun: 
braun.no@caritas-dicvrs.de oder : 0162-6327585
Caritas Schwarzwald-Gäu, Kath. Erwachsenenbildung 
Kreis Freudenstadt, Bündnis Ankerstadt Horb

INTERNATIONALE
WOCHEN 
GEGEN 
RASSISMUS

  

In Stein gemeißelte Lebensspuren – 
Der jüdische Friedhof in Rexingen
Der jüdische Friedhof in Rexingen ist einer der größten in
Württemberg und zählt zu den schönsten Friedhöfen im
ehemaligen Rabbinat Horb-Mühringen. Der 1760 an einem
Hang im Wald angelegte Friedhof gibt Einblicke in das Leben
der großen jüdischen Landgemeinde, die über Generationen
hinweg das soziale, wirtschaftliche und kulturelle Leben in
Rexingen prägte. 

Anmeldung bei info@keb-freudenstadt.de oder 
07451-623220

Träger- und Förderverein Ehemalige Synagoge Rexingen e. V.,
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Freudenstadt e. V.

…eine meiner Heimaten – Film mit Gespräch
Im Mai 2025 haben Menschen mit unterschiedlichem
kulturellem Hintergrund unter Leitung einer professionellen
Regisseurin einen Dokumentarfilm zum Thema „Rottweil,
eine meiner Heimaten“ gedreht. Sie erzählen ihre
persönlichen Geschichten vom Ankommen in Deutschland
und beantworten Fragen wie: „Was braucht es, damit ein Ort
zur Heimat wird?“ Das Ergebnis ist ein berührender Kurzfilm,
bei dem die Beteiligten selbst die Regie übernommen haben
– eine echte Gemeinschaftsarbeit. Alicja Garcia gewährt im
Anschluss an den 40-minütigen Film Einblicke zum Dreh und
ihren Geschichten. Ein Projekt, das bewegt!

Beitrag nach Selbsteinschätzung. 
Stadtseniorenkreis Horb, 
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Freudenstadt e.V.

Freitag, 27.03.26, 15 Uhr, 

Kloster, Saal, Marktplatz 28, 72160 Horb

27.
MÄRZ

Freitag, 17.04.26, 15 – 19 Uhr, 

Fairkauf, Reibegässle 6, 72160 Horb a. N.

17.
APRIL

26.
APRIL

Anmeldung auch unter:
linktr.ee/kebfreudenstadt



Montag, 16.03.26, 19 Uhr

Ehemalige Synagoge Rexingen, 

Freudenstädter Str. 16, 72160 Horb-Rexingen
Donnerstag, 26.03.26, 19 Uhr

Bürgersaal Schloss Nordstetten, 

Ritterschaftsstraße 4, 72160 Horb-Nordstetten

Mittwoch, 18.03.26, 9.30 - 11.30 Uhr,

Familienzentrum, 

Mühlgässle 10 , 72160 Horb

Donnerstag, 19.03.26, 19 Uhr 

Ev. Gemeindehaus, 

Remigiusstraße 3, 72160 Horb-Mühlen

Prälat-Dorr-Straße 9, 72184 Eutingen-Weitingen

Sonntag, 01.03.26, 14 Uhr, Museum

Jüdischer Betsaal, 

Fürstabt-Gerbert-Straße 2, 72160 Horb

Mütter – Wohltäterinnen – Geschäftsfrauen.
Jüdische Frauen in Horb. 
Ein Geschichtsfrühstück
Bis zur Zerstörung durch die Nationalsozialisten gab es 500
Jahre lang auf dem heutigen Stadtgebiet Horbs jüdisches
Leben. Der Vortrag folgt den Spuren jüdischer Frauen in und
um Horb, die als Trägerinnen von Kultur, Religion und
sozialem Leben wesentlich zur Blüte ihrer Gemeinden
beitrugen: als umsichtige Mütter und tatkräftige Ehefrauen,
als erfolgreiche Geschäftsfrauen oder Pionierinnen der
Frauenbildung. 

Beitrag: 10 € für das Frühstück
Anmeldung bis 17.3.26 bei info@keb-freudenstadt.de 
oder 07451 -  623220 
Katholische Kirchengemeinde Weitingen, Träger- und
Förderverein ehemalige Synagoge Rexingen e. V., 
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Freudenstadt e. V.

Religion? All you can ask!
Im offenen interreligiösen Dialog Vorurteile überwinden und
sich von Mensch zu Mensch begegnen: In diesem Talk haben
Sie die Möglichkeit, einem jüdisch-muslimischen Tandem all
Ihre Fragen zu stellen und offen über persönliche Zugänge
zu Glauben und Religion zu sprechen.

Beitrag nach Selbsteinschätzung
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Freudenstadt e.V., Caritas
Schwarzwald-Gäu, Träger- und Förderverein ehemalige
Synagoge Rexingen e.V., Bündnis Ankerstadt Horb, Horber
Bündnis für Demokratie - aktiv gegen rechts

„Wenn der Stift beim Schreiben bricht“: 
Lyrik-Performance und Werkstattgespräch 
mit Alieren Renkliöz, Tübingen
„Gedichte gegen den Faschismus“ untertitelt der junge
Journalist und Spoken Words Artist seinen ersten Lyrikband.
Die politischen Themen sind brandaktuell oder haben
historische Bezüge. Seine Sprache ist schnörkellos und
direkt, die Botschaft gegen Unmenschlichkeit und
Intoleranz mutig und hoffnungsvoll. 

Beitrag: regulär 8 €, ermäßigt 6 €, Schüler*innen frei
Berthold-Auerbach-Literaturkreis

Engel der Kulturen – Bastelevent beim
„Treffpunkt Konfetti – bunt wie das Leben!“ 
Wir basteln heute ein Engel-Fensterbild als Hoffnungssymbol
für den Weltfrieden. Im Symbol des Engels der Kulturen
stehen die Zeichen der drei abrahamitischen Weltreligionen
stellvertretend für alle Kulturen.
Ein Bastelangebot für Eltern mit Kindern ab 1,5 Jahren.

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Freudenstadt e.V.,
Familienzentrum Horb

Ausgrenzung im Klassenzimmer – Jüdische
Jugendliche in Zeiten staatlicher Verfolgung
Die Ausstellung im Betsaal in Horb widmet sich dem Leben
jüdischer Kinder und Jugendlicher nach dem Machtantritt der
Nationalsozialisten. Ab 1933 wurden die Auswirkungen der
menschenfeindlichen NS-Ideologie auch in Schule und
Ausbildung spürbar. Anhand der Lebensgeschichten jüdischer
Kinder und Jugendlicher aus Horb und Rexingen erzählt die
Ausstellung von ihren Erfahrungen, ihrem Mut und den
Wegen, sich den Repressionen zu widersetzen. 
Die Führung gibt zunächst einen Überblick und greift einzelne
Schicksale heraus.

Beitrag nach Selbsteinschätzung
Träger- und Förderverein ehemalige Synagoge Rexingen e. V.
Kath. Erwachsenenbildung Freudenstadt e. V

Der assistierte Suizid oder wie wir mit
Sterbewünschen gut umgehen
Was ist eigentlich assistierter Suizid? Das Verbot der
geschäftsmäßigen Förderung der Selbsttötung wurde 2020
aufgehoben. Seitdem müssen sich Angehörige wie Pflegende
mit dem möglichen Wunsch pflegebedürftiger Menschen
nach selbstbestimmtem Sterben konkret auseinandersetzen.
Der Vortrag beschäftigt sich mit der Frage: Wie kann gut mit
Menschen umgegangen werden, die den Wunsch zu sterben,
äußern?

Beitrag nach Selbsteinschätzung
Evangelische Kirchengemeinde Horb-Mühlen

24.
MÄRZ

26.
MÄRZ

19.
MÄRZ

18.
MÄRZ

1.
MÄRZ

16.
MÄRZ

Dienstag, 24.03.26, 9 Uhr Frühstück, 

10 Uhr Vortrag, Begegnungshaus Weitingen, 


